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Viel Spaß bei
maskierter
Tanzstunde

Nabburg. Maskierte
Tanzstunde war an-
gesagt bei der VHS-
Tanzgruppe „Tanz mit
– bleib fit“ in der
kleinen Nordgauhalle.
Unter der Leitung von
Monika Strehl standen
Tänze aus der „guten
alten Zeit“ wie „Aus-
gerechnet Bananen“,
„Lollipop“, „Herz-
Schmerz-Polka“ oder
der „Zillertaler
Hochzeitsmarsch“ auf
dem Programm. Mit
„Walzer zum Träu-
men“ endete der
Nachmittag gut ge-
launt. Bild: hfz

Terminkalender

Pfreimd

Evangelische Kirchengemeinde.
Sonntag, 10.15 Uhr, Gottesdienst mit
Abendmahl (Saft) mit Pfarrer Gericke.

Stadtbücherei Sonntag, 10 bis 12 Uhr,
geöffnet.

Feuerwehr Stein. Maskierter Däm-
merschoppen am Sonntag, 7. Febru-
ar, ab 19 Uhr im Gerätehaus. Die Be-
völkerung ist eingeladen.

Schäferhundeverein. Übungsbetrieb
ab 14 Uhr auf dem Vereinsgelände.

Emmausklause Samstag/Sonntag ab
14 Uhr geöffnet.

BRK-Behindertenkontaktgruppe. 14
Uhr Faschingsfeier im BRK-Alten-
heim „Arche Noah“ in Nabburg.

Siedlergemeinschaft. Sonntag ab 10
Uhr Siedlertreff im Siedlerheim.

Eisstockheim Sonntag ab 9 Uhr geöff-
net.

Recyclinghof 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Pfarreiengemeinschaft. Samstag:
Weihern 18.30 Uhr Rosenkranz, 19
Uhr Gottesdienst. Sonntag: Hohen-
treswitz 8.30 Uhr Gottesdienst.

Trausnitz

Recyclinghof 10 bis 12 Uhr geöffnet.

SKK Trausnitz. Faschingsveranstal-
tung heute um 19 Uhr in der „Seeter-
rasse“ am Campingplatz.

Kurz notiert

Vereinsball mit
„Route1234“

Pfreimd. Für den großen Vereins-
ball heute in der Landgraf-Ul-
rich-Halle wurde die Band „Route
1234“ verpflichtet. Mit dem Auf-
tritt von „Dancelicious“, der
Turnkids und „Wonderwoman
and the Laserboyz“ ist für einen
abwechslungsreichen Abend ge-
sorgt. Karten für sieben Euro gibt
es an der Abendkasse. Tischreser-
vierung unter Telefon 249. Für
Bewirtung sorgen Heidi und Ste-
fan Wagner. Der „Harmonika-
Franz“ sorgt für Schwung beim
Kinderfasching am Sonntag ab
14 Uhr, bei dem die „Dance
Chicks“ und die Turnkids der
Spielvereinigung zu Gast sind.

Gartler ehren
treue Mitglieder

Pfreimd. (hm) Die Jahreshaupt-
versammlung des Obst- und Gar-
tenbauvereins Pfreimd ist am
Sonntag, 14. Februar, um 14 Uhr
im Gasthaus Herdegen. Bereits
um 8 Uhr findet in der Klosterkir-
che ein Gottesdienst statt. Auf der
Tagesordnung der Jahreshaupt-
versammlung stehen neben den
üblichen Berichten auch Ehrun-
gen sowie Bilder des zurücklie-
genden Vereinsjahres. Anträge
sind bis 7. Februar bei Reinhold
Kumeth oder Herbert Rassmann
einzureichen.

Kappenabend
der Feuerwehr

Pfreimd. (hm) Die Feuerwehr If-
felsdorf hält am Rosenmontag ih-
ren Kappenabend im Gasthaus
Herdegen ab. Einlass ist ab 19
Uhr, Beginn ist um 19.30 Uhr.

Basar für
Kinderkleidung

Pfreimd. (hm) Die Kolpinggrup-
pe „Familienbande“ veranstaltet
einen Basar für Baby- und Kin-
derkleidung in der Landgraf-Ul-
rich-Halle. Annahme ist am Frei-
tag, 11. März, von 17 bis 19 Uhr,
der Verkauf am Samstag, 12.
März, von 10 bis 11.30 Uhr. Ab
9.30 Uhr ist ein Sonderverkauf für
Schwangere (eine Begleitperson
möglich). Die Rückgabe ist am
Samstag, 12. März, von 14 bis
14.30 Uhr. Es werden 15 Prozent
vom Verkaufserlös für soziale
Zwecke einbehalten. Ab 9.30 Uhr
ist Kaffee- und Kuchenverkauf.
Weitere Infos gibt es unter Tele-
fon 09606/923393, oder per Mail
unter der Adresse www.Kolping-
Pfreimd.de. Nummernlisten sind
per E-Mail unter der Adresse
basar@kolping-pfreimd.de er-
hältlich. Etiketten können bei Be-
darf am 7. Februar beim Kinder-
fasching in der Landgraf-Ulrich-
Halle abgeholt werden.

Maskiert
in die Kirche

Pfreimd. (hm) Am Faschings-
sonntag gestaltet der Familien-
kreis „Kolpingtreff“ den Gottes-
dienst um 10.30 Uhr in der Pfarr-
kirche. Der bunte Familiengottes-
dienst wird musikalisch von der
„Gruppenband“ gestaltet. Die
Kinder sollen maskiert kommen.

Die Gottesdienste
am Wochenende

Pfreimd. (hm) Die Gottesdienst-
ordnung am Wochenende: Stadt-
pfarrkirche: Samstag um 11.30
Uhr Taufe, um 18 Uhr Rosenkranz
und Beichtgelegenheit, um 18.30
Uhr Vorabendmesse. Sonntag um
9 Uhr Gottesdienst, um 10.30 Uhr
Familiengottesdienst. Klosterkir-
che: Sonntag um 7.30 Uhr Beicht-
gelegenheit, um 8 Uhr Messe.
Saltendorf: Sonntag um 9.15 Uhr
Messe.

Faschingszug, dann Party
Bereits 30 Gruppen angemeldet – Nach dem Gaudiwurm spielt „Rundumadum“

Pfreimd. (cv) 30 Gruppen sind bisher
angemeldet, 600 Kilo Bonbons hat
Mirko Hägler im Keller „gebunkert“:
Sie werden wieder großzügig unters
Faschingsvolk verteilt, wenn sich am
Faschingsdienstag der Gaudiwurm
durch die Stadt schlängelt. Das Spek-
takel wird wieder Tausende von Fa-
schingsfreunden in die Landgrafen-

stadt ziehen. Hägler freut sich, dass
auch Landrat Thomas Ebeling im
Wagen der Werbegemeinschaft mit-
fährt.

Bei ihr laufen die Fäden zusam-
men. Der harte Kern des Organisati-
onsteams, das sind Mirko Hägler
Dietmar Maier, Josef Paulus, Wolf-

gang Strehl, Günter Igl, Alois Igl, An-
ton Zimmermann und Gerhard Igl
gemeinsam mit ihren Frauen. Der
Gaudiwurm zieht Gruppen aus dem
gesamten Landkreis an – und darü-
ber hinaus. Die Feuerwehr Iffelsdorf,
Disco-King Sepp Reichl und etliche
Vereine sorgen wieder für jede Men-
ge Lokalkolorit. Gespannt ist man
natürlich auch auf das Motto des
Stadtrats, der im Vorfeld des Spekta-
kels „Geheimstufe“ verhängt hat.

Ab 12 Uhr stellen sich die Mitwir-
kenden bei Elektro-Hägler am
Schmelzweg auf. Start ist um 13.15
Uhr. Mit Musik geht es durch die
Bahnhofs- und Landgrafenstraße
über den Marktplatz, die Leuchten-
berger Straße und Freyung bis zur
Einmündung in die Tännesberger
Straße. Von hier aus bewegt sich der
Gegenzug wieder zum Marktplatz.
Nach dem Faschingszug steigt auf
dem Marktplatz die Riesen-Fete –
diesmal mit der Band „Runduma-
dum“. Die Bühne steht bereits.

Es gibt Faschingskrapfen, Bier und
Bratwürste. Die örtliche Gastronomie
und das Bar-Team der Werbegemein-
schaft übernehmen die Bewirtung.
Ende ist gegen 19.30 Uhr. Dann ist
schnelles Aufräumen angesagt.
Schon am frühen Morgen beginnt ja
der Aschermittwochs-Taubenmarkt.

Der Faschingszug ist für originelle Beiträge bekannt. Am Dienstag wird es
wieder tausende Besucher in die Landgrafenstadt ziehen. Archiv-Bild: hm

Kein Jägerlatein: 50 Jahre Pächter
50 Jahre Jagdpächter? Als
die Pamsendorfer Jagd-
genossenschaft wegen einer
Urkunde nachfragte, musste
sogar die ARGE der Jagd-
genossenschaften im Land-
kreis zunächst passen. Das
seltene Jubiläum von
Altbürgermeister Albert
Maier konnte aber doch
noch entsprechend
gewürdigt werden.

Pfreimd-Pamsendorf. (cv) Bei der
Jahresversammlung der Jagdgenos-
senschaft Pamsendorf stand diesmal
Jagdpächter Albert Maier im Mittel-
punkt. Nicht nur, weil er immer die
„Grundlage“ für den exzellent zube-
reiteten Rehbraten besorgt, mit dem
die Jagdgenossen und ihre Partner

bewirtet werden. Nein, Albert Maier
feierte ein höchst seltenes Jubiläum.

Seit inzwischen 50 Jahren ist er
Pächter des Jagdbogens Ost. Bereits
im Jahr 1966 erhielt er damals mit
Mitpächter Hauptlehrer Franz Zir-
wick das Vertrauen der Jagdgenos-
senschaft Pamsendorf. Franz Zirwick
verstarb im Dezember 1970. Seit 1.
April 2002 ist Dietmar Maier als Mit-
pächter im Bogen Ost aufgenommen
worden und inzwischen sind auch
schon Maiers Enkelkinder Mitjäger.

Jagdvorsteher Johann Lippert be-
dankte sich auch im Namen des
zweiten Vorsitzenden Georg Roth-
meier für die gute und harmonische
Zusammenarbeit. Ein Kompliment,
das Maier gerne zurück gab. Das Ver-
hältnis sei stets harmonisch.

Übrigens wusste Maier auch zu be-
richten, dass 1990 das erste Wild-
schwein im Revier erlegt wurde.
Glückwünsche zum Jubiläum kamen
auch von Bürgermeister Richard
Tischler, der sich nach seinen beiden

Vorgängern im Amt – Albert Maier
und Arnold Kimmerl – als Nichtjäger
„outete“. Pächter Albert Maier gab
dann auch die Abschusszahlen des
letzten Jahres im Jagdbogen Ost und
West bekannt: 56 Rehe, 18 Wild-
schweine, 34 Füchse, 8 Marder, 29
Wildenten und 29 Krähen. Laut Mai-
er wurde der dreijährige Abschuss-
plan erfüllt. Kassier Hans Maier
sprach von einem positiven Kassen-
stand. Die Versammlung beschloss,
den Jagdpachtschilling auszubezah-
len.

Jagdvorsteher Johann Lippert und Bürgermeister Richard Tischler beglückwünschten Jagdpächter Albert Maier (von
links) zum Jubiläum. Für Ehefrau Sieglinde gab es einen Strauß Blumen. Rechts im Bild zweiter Jagdvorsteher Georg
Rothmeier. Bild: hfz
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